5 
voſcner Zutelligent⸗ Blatt 


Sonnabends, den 5. December 1818. 


RE RE vom er November 1818. 
Hr. Gutsbeſitzer v. Sommerſeld aus Biliewo, l. in Nr. 243 Breslauerſtr.; 


Hr. Gutsbeſitzer v. Zbiiewski aus Bialcz, l. in Nro. 242 Boeeslauerſtr.; Hr. Mal⸗ 


8 v. . aus Varanowo . l. in Nro. 3 auf dem 5 


„Den iſten December. e 
— Etesbelas Koscielsti aus Szarleig, l. in Nro. 1 St. Martin; Dim 
Erdherr v. Bogudi aus Ulaß wo, Hr. Gutsbeſitzer v. Strychowoͤli aus Matinſa, 
ee Gutsbeſiter von Twardowski aus Dziechowo, 1. in Niro. 391 Gerberſtraße; 


aus Grabiniec, r. Gutsbeſther v. Zaelinskt aus Domacho⸗ 


wo, Hr. Graf v. Jaraczelvski, aus Wyni, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Herr 
Gutsbeſitzer v. Dabrowski, aus Ratey, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. ae v. Der 


tonski aus ee Hr. e v. ‚Babledi „aus Waren . „in Niro, 1255 x 
Waſſerſtraße. i 


* 


Deb 2 en Sitter 
kanonitus Kramarkiewich aus Oſtrowo, l. in Nre. 165 ihm; 4 
2 2 eza ans Dee, Fr. 3 b. Stablewska, aus Kolaczko⸗ 
wo, l. Nro. 116, e | 
u e gangen. 
Herr Graf „. Eines Hr. Gntsbeſitzer e. Garner; 05 Graf v. Chla⸗ 


powski; Herr Erbherr v. Radolinski; Hr. Controlleur v. Unrug; Hr. Zutsbeſitzer 


v. Bojanowski; Herr Butäbs iger. von e Hr, Gutöbsfiger. v. Potulicktz 
ee v. n 


| BEE She af 
Die Llefe rung des Schreibmater kalten - Bedarfs Kür das 
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er 
5 2 


er 181 1 


betreffend. 


a i 51 7 
des ben ot ding des pepe bun Sn, er, A 


gierung für das Jahr 1819. öffentlich ausgeboten und dem 


zu Theil werden. 


Mindeſtfordernden 


240 Ries Mundir⸗ Papier; 


EFT ⁰ V . 


Der ungefähre jährliche Bedarf i nn uch 


p "om 


15 dito Noten dito zu Akten⸗ Dedel; * 
10 dito fein Medianpapier; 75 
3 dito blan Papier : ²v“ n 
20 dito Packpapier im großen Format; u 
10 dito desgleichen im wittlern dito; 
2 dito Loſch⸗Papier; S 
20 dito Biſchof oder fein Relations Papier. 


Die Lieferung des Papiers geſchieht vierteljährig nach dem jedes maligen 
Bedarf, und nach den von den Lieferanten im dem & iſſari 
when 8h ven ee dust ne, Feb ine. en gere 


vorzulegenden und 


E 


Die Bezahlung erfolgt nach geſchehener Ablieferung auf den Grund des 


diesfalls einzureichenden und von dem Rendanten des 


Schreibmaterialien⸗Depots 


zu beſcheinigenden Liquidationen in Sllber⸗Courant, mit Einſchluß des einen 


Vierheils in Treſorſcheinen. 


Der Ausbietungstag iſt auf den 16ten Des 


cember d. J. Morgens um 10 Uhr in unſerm Conferenzhauſe feſtgeſetzt, und 
nimmt die Lieferung mit dem ıften Januar 1819 den Anfang. ? 
Bromberg den 16. November 1818. ? 


Königlich⸗ Preußiſche Regierung II. Abthl. 8 


Ediktal⸗Citation. 
Nachdem uͤber das Vermögen des hie⸗ 
ſigen jud. Kaufmanns Iſrael Meyer Weil, 
wozu auch eine Stelle der Synagoge ge- 


hort, am heutigen Tage der Concurs er⸗ 


offnet, und der öffentliche Arreſt ver⸗ 
hängt worden ift: fo erhalten alle dieje⸗ 
nigen, welche ihre Forderungen an den 


a 
2 


Zapozew Edyktalny. 

Gdy nad maigtkiem tuteyszego sta- 
rozakonnego kupca ‚Izraela Maiera 
Weil, do ktörego takze kawka w Sy: 
nagodze tuteyszey nalezy, w dniu 
daisieyszym konkurs otworzony i o- 
twarty areszt wydany zostat, zaleca- 
my pızeto tym, ktörzy pretensye 


d — Die 7 


— 


erwähnten Hemeinſchlldner, gegen die swe do! frzeczonego wspoöltiego' di. 


Concurk⸗Maſſe deſſolben zu verfolgen ges "Zmika maigce, do massy’iego konkur- 
denken, hierntit die Anweiſurg, ſieh in sowey popierat zamyshaia , aby sig w 
dem, am Frei Januar k. J. vor terminie w dniu 7. Styeznia r. p. 
dem ernannten Deputirten Aſſeſſor Bruͤk⸗ zrana o godzinie gtey præud 
ner anſtehenden Liquidations » Termin Deputowanym Assessorem Brükner 
Voruittags um 9 Uhr allhier auf dem do likwidacyi wyznaczonym wmiescu 
„Schloß im Inſtructions⸗Zimmer einzufin⸗ posie dzen Sadu Naszego stawili, pre- 
den, und ihre Anſpruche gebührend an⸗ tensye swe podali, i rzetelnosé tych 
zumelden, auch deren Richtigkeit nach⸗ adowodnili, 2 tem jednak ostrzeZe- 
zuweilen, mit der Warnung, daß dieje⸗ niem, iz ci, ktörzy sig w terminie 
nigen, welche in diefen Termin ausbtei⸗ tym niestawig, ani nieagloszg, Zwszel- 
ben, mit allen ihren Forderungen an die kiemi pretensyami swemi do massy 
eilſche Concurs⸗Maſſe praͤcludirt, und konkursowey Weila prekludowanemi 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen zostanz i wieczne im w tey mierze 
auferlegt werden. ſoll. 8 3 Rare milcgenie nakazane Bedzie.. FR 
Ereditorem welche durch Entfer⸗ Ch zas Wierzytiele, ktörzy dla od- 
nung oder andere legale Ehehaften von legkosck mieysca lub innych waänych 
der perfönlichen Abwartung des Liquida⸗ przyezyn, terminu Iikwidacyinego 


ten werden, und dopilnowaé niemogg, i ktorym tutay 


denen es hier au Bekanntſchaft fehlt, na znaiomosci’zbywa, mog sie do. 


können ſich an einen der hieſigen Juſtiz⸗ ie dnego 2 tuteyszych Kommissarzy 
Commiſſarien, namentlich an Hr. Weiß⸗ Sprawiedliwosci, mianowicie W. 
leder, Guderian, Maciejowski und Mit⸗ Weissleder, Guderyana, Maciejd- 
telſtädt wenden, und denſelben mit In⸗ wskiego 1 Mittelstädta udas, i tego 
formation und Vollmacht verſehen, und w adostatecanq informacyg i plenipo- 
wird es uͤbri ens zweckmaͤßig ſein, daß tencya opatrzye, dogodniey by ie- 
ein jeder Wed der e ſeinen anf bylo a 555 
nſitz hat, einen Stalegoszainieszkania tutey niemaigcy, 
General- Bevollmaͤchtigten oder einen Ju⸗ albo Generalnego Pehnomoenika, albo 
ſuiz⸗Eommiſſarius oder einen andern zu⸗ Hoinnlissatze Sprawiedliwosci alba 
läßigen Bevollmächtigten hieſelbſt ernen⸗ "wrefcie innego prawnie przypusczal- 
ne und mit Vollmacht verſehe, weil ene sobie obral, i 
er ſonſt bei vorkommenden Deliberotionen w plenipotencyg opätrzyl, kto 
und abzufaſſenden Beſchlüſſen der uͤbri⸗ duniesce jego do potrzebnych Bir 


ird, daß Werwanpm i wmieste jego zalecenia 


deus Gläubiger nicht weiter zugezogen, nagen iuchwal wierzyeieli mogt bydz 


U 


er ſich den Werfagungen deg unterzeich⸗ nizen podpisaneger Sgdu i uchwatr 
neten Gerichts und den Beſthluſeen der va e Wierzycieli przyimowat, - 


ubrigen Gläubiger lediglich unterwerfe. 
Poſen den 18. Septbr. 1818. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Poznan dnia 18. Wrzesuia 1816. 
Krolewsko-Pruski Sad Zie- 
ee mie 805 


Subhaſtations⸗-Patent. 

Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß das hieſellſt ſub Nr. 306 der hieſigen 
Altſtadt am Wronker Thore belegene, zur 
Peter Gottfried v. Stremmlerſchen Con⸗ 
eurꝭ⸗Maſſe gehörige Brandſtück, beſte⸗ 
hend aus einem maſſiven Stall und Wa⸗ 
gen⸗Remiſe, welche nach der in unſerer 
Regiſtratur befindlichen Taxe, die daſeloſt 
taglich nachgeſehen werden kann, auf 
2231 Rthle 7 gGr. 4 pf. abgeſchaͤtzt 
ſind, im Wege der noth N 
ſtation öſfeutlich an den 
verkauft werden ſoll. — 


Es werden daher alle Kauflufligen hier⸗ 


nit vorgeladen, in den desfalls anzuſe⸗ 
‚Gender Terminen n ze 


den Zoſten Auguſt c. 


den 8ten Januar 1819, 


von denen der letzte peremptoriſch iſt, vor 
dem Landgerichts⸗Rath Skopnik Vormit⸗ 
tags um ro Uhr im Juſtructions⸗Zimmer 
unſeres Gerichts zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 


Ait Hl nn .- 

Patent Suhhastacyiny. 
.Ozyniemy i ieh un wiadome, 
i staynia ‚murOwäang i wozowuin, 
‚tu w Poznaniu pod Nrem 300 peny 
Wronieckiey bramie polo2one, de 
massy konkursowey Piotra Gotifryda 
‚Stremlera nalezgce, podtug taxy, 
ktora codziennie W Registraturze na- 
sen pizeyrzang bydz moge, na Ta- 
laroy 2231. dgr. 9. ſen. A. oszaco- 
Wane, 1 drodze  subhastacyi konie- 


ia "Wsaysey wiec maigcy ochotg 
kupna waywaig sig, aby w wyzna- 
“zonyehW tey mierze terminach 
dais 30, Sierpnia, " 


30. Pazdziernika r. h. 


rrana o godzinie gtey i osohH¹’ie 
den Zoſten October e. und 


Ania 8. Stresnia ngo. 
zrana o godzinie 9., iako ostatecznym 
1 peremptoryczuym;, terminie przed 
Kousyliarzem Skopnik 'w. izbie in- 
strukcyiney Sædu naszego sta wili 
i licyta swe do Protokulu podali, 
bpoczem maywwigeey w ostatnim | ter- 


bote zu Protokoll zu geben und fobann zu nuinie deigey wa sig mode, 
4 gen, daß das Grundſtück dem iz iemu grunt ten p o rͥ he 
die a 


Meiſtbietenden adjudieirt werden wird. axie. Zarazem waywany weiystkich 


canie potrzebney, publicznie nay- 


\ 


Zu werden alle nicht bekannte 
Meal⸗Prͤtendenten dieſes Grundſtͤcks 
vorgeladen, zur Erhaltung ihrer etwanf⸗ 
gen Gerechtſame ſich bis zum letzten Li⸗ 
citations⸗Termine, oder ſpaͤteſtens in die⸗ 
ſem Termine zu melden, und ihre Anſprir⸗ 
che anzuzeigen, mit der Warnung, daß 
die Außenbleibenden, nach erfolgter Ad⸗ 
judication, damit gegen den neuen Beſi⸗ 
ter und in ſo weit fie den Fundum betref⸗ 
fen, nicht weiter gehört werden ſollen. 

Poſen den 23. April 1818. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Ediktal ⸗„Vorlabung. 


Der aus Gollnow in Pommern gebürtige 
und in Alt⸗Stettin ausgelernte Tuchmacher⸗ 
niker Kreiſes in dem Großherzogthum Po⸗ 
fon, wird auf den Antrag feiner von ihm 
im Jahr 1814 verlaſſenen Ehefrau Jo⸗ 
hanna Liebegott Fels zu Wronke wohn⸗ 
haft, hiermit vorgeladen, ſich in dem auf 
deu 1 7ten Februar 1319 Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr, vor dem Deputato 
Landgerichts rath Vobrowski, anſtehenden 
Termine perſonlich, oder durch einen zu⸗ 
läßigen Mandatarium einzufinden, die 
gegen ihn auf den Grund der böslichen 
Verlaſſung unterm 13ten September c. 
erhobene Eheſcheidungs⸗ Klage gehörig 
zu beantworten, bei ſeinem Ausbleiben 
aber zu gewͤͤrtigen, daß das Band der 
ſtaudene Ehe in contumaciam getrenut, 


nieznaiomych realnych Kredytordw 
gruntu tego, aby sie, celem dostrze- 
gaula praw swych, albo przed osta · 
tim terminem zglosili, lub naypo- 
Zuiey- w tym2e terminie stawili sie, 
i preteusye swe podali; W razie bo- 
wien: przecivmym niestawalgcy pe 
nastapionym przysgdzeniu, 2 pretem- 
syamiswemi przeciwko nowemu po- 
siedzicieloui, ile sig takowe gruntu 
tycg, iu wigcey skuchanemi nie 
a ee 
Poznan dnia 23, Kwietnia 1818. 
Krolewsko-Pruski$gd Ziemianski- 


Jan Bogumit Fels z Gollnowa w 
Pomeranii rodem, i w Starym Seze- , 
cinie wyuczony czeladnik Sukienni- 


cli, 2 Wronek, Powiatu Obornickie- 
Xicstwa Poznariskir go, 


na wniosck jego malzeonki Joanay 
Bogumily Fels wroku 1814. przer 
niego opusczoney, W Wronkach n- 
mieszkaley, zapozywasigninieyszem, 
aby na terminie duia 17. Lute ge 
x. 1819. zrana o godzivie gtey 
przed Deputowanym Konsyliarzem 
Sadu Ziemianskiego Bobrowskim, 


osobiscie, albo przez umocowanego 


Mandataryusza stawil sig, i na skar- 


86 na fundamencie xte 


‚go opusezenia przepiw. niemu pos 


dniem 13. Wrzesnia r. b. zaniesiong 
odpowiedzial, w przeiwnym zas ra- 
zie spodziewaé sig ma, iz zwigzek 


miedzy nim a powödkz dotychezas 


* 


und ihr dieſ anderweitige Verherathung 
* werden wird. 


Sollte er an dem perföntiehen Erſchei 
nen verhindert werden, ſo kann er ſich 
an unſern Referendarius Arnold, der ihm 
zum Aſſiſtenten beſtellt iſt, wenden, und 
Ns ze  gehdriger Information verſehen. 


daf den 2. Detober 1818. 


Sent. Preuß. Landgericht. 


ureigcege maldenistwa zacbznle roz . 
wigzanym i iey powtörne wnißeie 
w zwizzki e eee e 
zostanie. Du. 27 

Gdyby tenze osobizele dia urley 
przeszkody stawie sie niemôgl, na- 
tenczas udat sig ma do naszego Re- 
ferendaryusza Arnold, ktöry mu za 
Assystenta jest przydanym 1 N 


* dokladugz informaeya opatrzyé. 


Poznan d. 2. Pazdziernika 1818. 
Krol. Pruski Sad Ziomianski. 


7:5 6 
Auf den Antrag des ehemaligen Exe⸗ 
sutord des hieſigen Stadtgerichts Chri⸗ 


ae 4 0. 


ſtian Ruß ſoll deſſen mit 200 Rthiri Cou⸗ 
rant beſtellte Amts ⸗ „Caution an ihn zu⸗ 


sieegegante: ezahlt werden. N 
Es werden deshalb alle diejenigen, wel⸗ 
Fan aus irgend einem Grunde An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
aufgefordert, dieſelben ſpaͤteſtens in dem 
hierzu vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor Hebdmann auf den 16 ten Ja⸗ 
nuar 18 19 Vormittags um 9 Uhr 
anſtehenden Termine anzumelden, und zu 


beſcheinigen, im entgegengeſetzten Falle 


aber zu gewaͤrtigen, daß die Caution an 
den Ruß ohne weiteres zurückgezahlt, ſie 


mit ihren Anſpruͤchen daran pruͤcludirt 


und lediglich an den Ruß ſelbſt werden 
a ge werden. 


Poſen den 12, October 1818. 5 8 


Less 
> Nie . Preuß. RN 
3323 2 2 4; 2 1 


— 
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LAMA 

Na wniosek Christiana Ruß, 805 : 
Exckutora tuteyszego Saduı Miey- 
skiego, kaucya przez niego na urzad 
wkwocie. 200 Pall kurant 88 
temu2 wyplacona bydzma. id m 

Wzywaig sie przeto ninieyszem 
wszyscy, ktörzy do niego pretensye 
2 jakiegokolwiek Zrödla wynikaigee 
mies sgdza, ‚aZeby takowe naypa 
zniey na terminie tym köncem przez 
Deputowanego Assessora Sgdu Zie. 
mianskiego Hebdmänn na dzien 
16. Stycznia zrana o godzinie g. 
Wwyznaczonym; podali, takowe udo- 
wodnili, W przeeiwnym zas razie 
spodziewaé sig mogg; ze kuucya 
Ruſsowi ee, ee ee, 
wydang bedzie, takowi za 2 preten- 
syami swemi prekludowani i do Rus 
oe zan 
Poznan d. 12. Pazdzier- 1818. 
‚Krolewsko . Pruski Sad Ziemiaiski. 


ee ru 
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 Arentisseament wew 
Daß die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes in der Ehe des Grafen Jo⸗ 
fend von Dzieduſzyckt auf Potarzyce im 
Zolkiewskiſchen Kreiſe des Königreichs Gal⸗ 
lizien, mit der Gräfin Paulina v. Dzia⸗ 
wnska aus dem Haufe Konarzewo, mit⸗ 
telſt des am 3ten d. M. vor unſerm Com⸗ 
miffario errichteten Ehevertrages ausge⸗ 
ſchloſſen worden iſt, wird hiermit zur 
offentlichen Kenntniß gebracht. 
Poſen den 12. November 1 818. 
Königl. Preußiſches Land⸗ 
4 SGerict 


ie 4:1 ® 


Bekanntmachung. 
Auf den roten December c. werden die 
Nachlaß⸗Cffeeten des Carl Paſzkiewicz be⸗ 
ſtehend aus Waͤſche, Kleidungsſtucke und 
lateur Hepke in der Behauſung des Carl 
Anders auf der Wilhelmsſtraße Nr. 2 10 
gegen gleich baare Zahlung in Courant 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
wovon das kaufluſtige Publicum benach⸗ 
richtiget wird. f - 


Poſen den 16, November 1818. 


Kd nigl. Preußiſches Landgericht. 


Verpachtung. 
Auf den Antrag der Cajetan von Bo⸗ 
browskiſchen Vormundſchaft, ſoll das 
zum Nachlaſſe gehbrige im hieſigen Kreiſe 
belegene Gut Bochorzewo, von Johannis 
1849 bis dahin 1821 offentlich an den 
Meistbietenden verpachtet werden. Wir 


— —— | 


Obwfescze nie. 
Podaiemy ninieyszem do publi, 
caney wiadomosci, i? wspolnose ma- 
igtkui dorobku w. matienstwie JV. 
Josefa Hrabi Dzieduszyckiego 2 Po; 
tarzycy Cyrkutu Zolkiewskiege w Gal. 
licyi z IW. Paulina Hrahiankà Dzia- 
kynskà 2 Konarzewa, na mocy kon- 
traktu przedslubnego w. dniu 3eim 
biezacego miesigca przed Delegowa- 
nym $3du Naszego zawartego, Wy- 
ENTER DEE 
Poznan dvia 12. Listopada 1818. 
Krölews. Pruski Sad Ziemianski. 


'; Uwiadomienie. 
Dia 20: Grudnia r. b. ruchomasci, 
do pozostalosci Karola Paszkiewicza 

nale2gce, skladaigee sig: 2 bielizny, 


-sukien i sprzetöw domowych, w za. 


mieszkaniu Karola Anders na ulicy 
Wilhelmowskiey Nro. 210 za gotowa 
zaplaty w kurancie przez Hepke, Tio- 
macza Sadu Ziemianiskiego, wiecey 
daigcemu sprzedane bydz maig; o 
czem ochotg do kupna maiacg Publi- 
eznos& ninieyszem uwiadomiam) - 
Poznan d. 16. Listopada 1818. 
Krol. Prüski Sad Ziemianski. 
ö Zadzierzawieni e. 
Na zadanie Opieki po Ur. Kaieta- 
nie Bobrowskim maia bydz dobra Ba- 
chorzewo, w tuteyszym Powiecie sy- 
tuowane, do pozostaloscinäleZgce, od 
8. Jana 1819 r. do S. Jana 1821 nay- 
wiecey daigcemu, publicznie w dzie- 


= 


haben hierzu bor dem Deputirten Land⸗ 
gerichte rath Kosmeli einen Termin auf 
den 13 ten März 1819 Vormittags 


um vo Uhr anberaumt, in welchem alle 


Pachtluſtigen ſich auf dem Landgericht 
einzufinden und der Meiſtbietende den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen, mit dem Bemer⸗ 


ken eingeladen werden: daß die Pachtbe⸗ 


Aingungen im Licitations⸗Termine wer⸗ 
den bekannt gemacht werden. en 


Krotoſchin den 9. November 18918. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


na ktory 4e 


zawg wy, usczone, w ktörym wzgle- 
dale wyz: aczylismy Termin przed 
Delegowa: ym Sado Ziemianskieso 
Sedzia W. Kosmeli na dzien r 3ty 
Marca 1919 0 godzinie 10. zrana, 
chotg maigeych dälerzawie- 
nia do stewienig w tuteyszym Sadzie 
Ziemishskim 2 tem osrjaymieniem ni- 


nieysicm w2ywamy, 12 naywigeey 


ec 
daigcemu dzierzawa eher 
runki 2 dzierzawy na terminie liey- 


tacyinym oglöszonemi zostang. 


Krotosz yn d. 9. Listopada 1818. 


d Krölewsk. Pruski Sad Ziemialiski. 


. P FF 
Vom Königlichen Stadtgerichte zu Marienwerder wird hiermit bekannt ge⸗ 


rd 


7 


uf fen Beneſictak⸗Erben, der erbſchaftliche Liculdatlonsprozeß er 
worden iſt ; die Glaͤubiger der Argeſchen Nachlaßmaſſe werden Kraft dieſes verpflich⸗ 


tes, ihre 8 an die Maſſe innerhalb dreier Monate, ſpateſtens in dem 


auf den Aten M 


rz 1819 um 9 Uhr Morgens allhier zu Nathhauſe ange⸗ 


ſetzten Termin entweder in Perſon, oder durch Bevollmaͤchtigte nachzuweiſen, auch 


te etwanigen Vorzugsrechte 


zu begraͤnden, und werden dieſelben unter der Vers 


warnung vorgeladen, daß die Außenbleibenden aller ihrer etwauigen Vorreehfe ber⸗ 


lustig erklärt, 


und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 


gung der ſich meldenden Gläubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, Ders 


wieſen werden ſollen. i a N Ei 
Dienen auswärtigen Glaͤubigern werden die Herren Jnſtiz⸗ Commiſſarien, 
Gelz, Lucas, Conrad, Hennig, Linden, Glaubitz, Schmidt, in Vorſchlaz ges 
bracht. Marienwerder den 1. November 1818. 
delt Preupifgessrantgerign 
* 5 U ER Pa zo Fe 33 e 
1 = nee eine Beilage 
a W. 675 7(ͤĩ ͤ V 


Beilage zu Nr. 97. des Poſener Intelligenz! d latts. 


— 


Bekan utmachung. . 


Die zum Nachlaſſe des Johann Unſiun 83 


gehörigen 4 Stuck große und 9 Stuck 
kleine rohe Sandſteine, fo wie ein Stück 
Marmor, auch eine hoͤlzerne Vaude ohue 
Grund und Boden, welche an dem Haus 
fe der Schloſſerwittwe Hempel hier auf 
dem Graben ſteht, ſollen in dem auf 
den ryten December 1818 auf 3 
uhr Nachmittags vor dem Affeffor Kapp 
angeſetzten Termin im erwähnten Hauſe 
der Wittwe Hempel, an den Meiftbits 
tenden gegen gleich baare Bezahlung 
offentlich verkauft werben. £ 
Poſen den 22. October 1818. 


Königl. Preuß. Friedensgericht 


Pofener Bezirks. 


Krölewsko - Pruski 8 


Obwiesczenie. 5 
Na terminie na dzien 171 Gru- 
dnie 1818 na 3. godzing po polu, 
auiu przed Assessorem nasaym Ur; 
Kapp wyznaczonyın wdomuWdewy y 
Hempel na grobli, przez publiczuq; licy- 
tacya naywigcey daigcemu za niezwio- 
eng gotowg zaplatq przedane zostang 
4. piaskewe surowe kamienie wielkie 
10 podobnych mnieyszych, röwnie? 
ted i sztuka marmuru, takze i buda 
drewniana, pray domie rzeczoney 
Wdowy Hempel znayduigca sie. 

Poznan d. 22, Pazdziern. 1818. 
1 beste 
Obwodu Poznanskiego, 


Subhaſtations-Patent. 

Zufolge Auftrag des Königlichen Land⸗ 
gerichts zu Frauſtadt, ſoll die dem Chri⸗ 
ſtian Granzow gehörige in dem Dorfe 
Spitkowke bei Koſten belegene, aus ei⸗ 
nem Wohnhauſe und anderthalb Hufen 
Ackerland inclusive Wieſe magdeburgiſch 
Maaß beſtehende Ackerwithſchaft, öffent: 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den. Wir haben hiezu einen Bietungs⸗ 
Termin auf den 26ſten Januar a. f. 
Morgens um 8 Uhr auf der hieſigen 
Gerichtsſtube angeſetzt, und laden Kauf⸗ 
luſtige hiemit ein, in dieſem Termin zu 
erſcheinen, ihr Gebot abzugeben, und 


Patent Subhästacyiny. 
Stösownie do polecenia Przeswie. 
tnego Sadu Ziemianskiego w Wscho- 
wie ma bydZ Chrystyanowi Gramzs w 


‚naleägce, w wsi Spytkowkach pod Ko- 
beinnem poloZone 2 iednego domu 
mieszkalnege i poltory huby roli inch. 
laki miary Magdeburgskiey skladaiges 


sie gospodurstwo rölnieze, przez ym- 
bliezng licytacyq wigcey daigecmu 
sprzedane. Wyznaczylismy do licy- 
tacyi tey termin na dzien 26. 
Stycznia r. pr. zrana o godzinie 
gmey w tuteyszey Sadowey Izbie, i 
waywamy ochotg dokupna maiäcych, 


1 


hal der Melſbictenbe . Zuſchlag zu 


gewaͤrtigen. 

Zugleich laden wir alle unbekannte 
Real⸗Glaͤubiger zu dem anberaumten Ter⸗ 
min hiemit öffentlich vor, in welchem ſie 
ſich entweder perſoͤnlich oder durch geſetz⸗ 
lich zulaͤßige Bevollmächtigte einzufinden, 
ihre Forderungen anzuzeigen, die Be⸗ 
welsmittel darüber beſtimmt anzugeben, 
und die etwa in Händen habenden Urkun⸗ 
den mit zur Stelle zu bringen, die Aus⸗ 


bleibenden aber zu gewaͤrtigen haben, 


daß fie mit ihren Anfprüchen auf die ge⸗ 


nannten Grundſtuͤcke für verluſtig erklart 


und ihnen deshalb ein ewiges Stilfſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. 


Kosten den. 14. October 1814. 


Kdnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhafiations- Patent: 


Das zum Nachlaß der Gottfried Rei⸗ 
merſchen Eheleute gehörige sub Nro. 18 
in Peterkowke belegene Bauergut, wel⸗ 
ches laut der aufgenommenen und in un⸗ 


ſerer Regiſtratur einzuſehenden gerichtli⸗ 


chen Taxe auf 911 Rthlr. 22 ggr. ge⸗ 
würdiget worden, ſoll dem Auftrage Ei⸗ 
nes Königl. Landgerichts zu Poſen ge⸗ 
mäß, öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Dazu haben wir Ter⸗ 
mine auf den 5 

Zrften Oetober e. 


3often November c. und den 
peremtoriſchen auf den 31, December e. 


2 2 1242 ver 


aby sie wterminie tym stawili, i liey- 
tum swe podali,i moZelsie naywig- 
cey daigcy przybicia spodziewat. 
Zarazem zapozywamy tak2e wszy- 
stkich nie wiadomych realnych Wie- 
rey cieli ninieyszem publicamie, aby 
sie w terminie tym osobiscie lub 
przez prawnie umocowanych Pelno- 


mocniköw stawili, swe pretensyepo- _ 


dali, dowody na to dokladnie wylu- 
sczyli, i dokumenta wreku ich znay- 
dewac sie moggce. zlo2yli. - Niesta- 
waigey Kredytorowie niezawodnie 
spodziewaé sig maig, iz za utracaig- 
eych. wszelkie pretensye realne swe 


do powyZey rzeczonych gruntöw po- 


czytani, i ‚onym wieczne milczenie 


nakazanem bed zie. 4 


Koscian d. 14. Pazdziernika 1818 
Kroölewsko-Pruski Sy Pokoiu 


Patent Subhastaäginy. 
Gospodarstwo chlopskie, do.pozosta- 
%o$cibogustawa Reimeröw malZonköw 
nale2gce, W Pietrkowkach pod Nrem 
18. poloZone, ktöre wediug Sado- 
wnie sporzadzoney, i w Registratu- 
rze Sadu naszego znayduigcey sigtaxy, 
na 911. tal. 22. dgr. ocenione zosta- 
to, sprzedane bydz ma przez publi- 
eznq licytacyg naywiscty daigcemu, 
à to 2 zlecenia Przes. Krol. Pruskie- 
go Sadu Ziemianskiego W Pozumiu 
Na ten kaniec wyanaceyliämy termin 

na dzien 

31. Pazdziernika, 

30. Listopada i ostatni perem- 


* 
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Vormittags um 9 Uhr, bieſelbſt aube⸗ 
raumt; ein jeder Kaufluſtige wird mit 
dem Eröffnen dazu vorgeladen, daß dem 
Beſtbietenden nach erfolgter Genehmi⸗ 
gung des Ober⸗Vormundſchaftlichen Ge⸗ 
richts und der majorennen Erben dies 
Bauergut adjudicirt werden wird. 
Zugleich laden wir aber alle unbekann⸗ 
te Real⸗Prätendenten, welche an dieſes 
Grundſtück Anſprüche zu machen geden⸗ 
ken, hiermit ein, ſich ſpaͤtſtens im pe⸗ 
remtoriſchen Termine mit. denſelben zu 
melden, weil fie ſonſt damit praͤcludirt 
und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. 


Samter den aten September 1818. 


ptoryczny na dzien 31. Grudnia roku 


biezacego o godzinie gtey zrana w S4 
dzie tuteyszym, na ktören wszystkich 
ochotg do tego kupna maigcych 
ztem nadmienieniem zapozywamy, 


12 przybicie tego2 gospodarstwa na 


rzecz. nawiecey daigcego po przyigciu 
przez Sad Nadopiekunczy i doletnich 
Sukcessoròw nastapi; zarazem zapozy- 
wa sig ninieyszem wszystkich niewia- 
domych realnych pretendentow i 
Wierzycieli, ktörzy mniemaia, iako- 
we do gospodarstwa tego mieö pre- 
tensye, azeby sig naypöZniey w ter. 


minie peremptorycznym z takowemi 


zglosili,. W przeeiwnym albowiem ra. 
zie nie tylko ztakowemi prekludowa- 


nemi zostanq, ale tet im wieczne mil- 


EEE —ezenie nakazandın bedzie, 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Szamotuly d. 3. Wrzesnia 1818. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


Steckbrief. 

Da der Koloniſt Peter Joob, aus Li⸗ 
pe Jaktorower Kolonie, ſich wegen be⸗ 
gangenen Diebſtahls, den 21. Auguſt 


vom Hauſe entfernt und aus dem Stau⸗ 


be gemachtz ſo werden alle reſp. Gerichts 
und andere Behdrden, denen dieſer Steck⸗ 
brief zukommt, hiermit angelegentlichſt 
erſucht, auf dieſen Menſchen zu invigili⸗ 
ren, im Vetretungsfalle aufgreifen, und 


gegen Erſtattung der Koſten anhero lie⸗ 


fern zu laſſen. 

= Signalement. a 
Der Koloniſt Peter Joob, iſt etwa 30 
Jahr alt, mittler Größe, ſtarken feſten 


i List gonczy 
Gay na dniu 2 I. mn. Sierpnia zbiegt 
kolenista Piotr Joob, zamieszkaly w 
Lipie Jaktorowskiey kolonii, pos- 
dzony o popelniong kradzie2, przeto 
wzywaiz sig ninieyszem wszelkie 
Wiladze a sczegölniey Sadowe, ktö. 
rych teraznieyszy list gonczy doy- 
die, aby na tego cztowieka pilne da- 
:4y oko, a wrazie go spotrzeZenia na- 
tychmiast schwyci& i tu go zazwrotem 
kosztöw dostawié raczyty. x 
Ry SOP is. 8 
Kolonista Piotr Joob miat okofe 
lat 30, byt miernego waros tu, mo- 


— 


— 


Koͤrperbaues, hat eine ſchwarzgelbe Ge: 
ſichtsfarbe, rundes ziemlich volles Ge⸗ 
ſicht, eine hohe runde Stirn, graue Au⸗ 
gen, lange Naſe, einen breiten Mund, 
ſtarke Lippen, ſchwarzen Bart und Au⸗ 
genbraunen, und ein Feuermal uͤber dem 
ganzen rechten Auge. Er war mit ei⸗ 
nem dunkelblauen alten abgetragenen Ue⸗ 
berrocke, einer ſehr dunkeln, ſtahlgrü⸗ 
nen tuchenen Weſte, grautuchenen lan⸗ 
gen Hoſen, ganz neuen Stiefeln, einem 
neuen runden Huthe bekleidet, und hatte 
noch einen nen blautuchenen Ueberrock 
und ein vr neue Gnensſchul 9 
nommen. 

Margonin Bromberger wehren. 
Departements den 16. Nov. 1818. 
Königl. ee 


i a n ; tie 

Am 22ften d. M. u. J, werde ich ver⸗ 
ſchiedene abgepfaͤndete Hausgeraͤthſchaf⸗ 
ten, Betten ꝛc. iu der dazu, im hieſigen. 
Mathhauſe, zwei Treppen boch, beſtim⸗ 
ten Niederlage, von 8 Uhr des Mor⸗ 
gens an, plus, licitando verkaufen; 
Kaufluſtige werden hiemit 
eh Weser e 1. December 1818. 


Maſlantiewies, Executor. € 


dazu eingela⸗ 
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cney Konstytueyi, ‚ brüdno2ökey'ce 
ry, okragley i dosy6 zupeiney tua 
rzy, wysokiego czola, szarych ocz 
dhigiego riösa, szerokiey twarzy, gru⸗ 

bych ust, czarney brody i brwi, 1 
mial duscaker na calyın prawym oku, 
mial na sobie stary Przechodsony tie: _ 
nıno-modry surdut, i ciemno. ‚zielong 
sukienng Westkg, szare sukienne diu- 
gie spodnie, zupeinie nowe boty, 
nowy okragly.ikapelusz; weiawszy 
praytem 2 sobz, drugi modry surdut 
sukienny nowy, i — 2 ch ko- 
biecych trzewikwWw. : 

“Margonin. w Depärtamencie Re- 
gencyi Bydgowskiey, dnia 16. Listo- 


. pada 1818. 


Kreleweke - Pruskt Sad Po kein. 


Obwiesczenie. 
Uwiadomiam. Szeuowng . Publ 
canasl.iz- w'dniu 2. m. ir. b. Ipocza- 


"wszy od godziny dmey; zrana, rozne 
‚domawe efſfekta, poſciel i t. d. zatra- 
‚dowane, i zlogone na drugiem pigtrze 
tuteyszego Ratusza, przez publigeng 
lieytacya sprzedawa& bed; che do 


kupna maigcych ninieyszem way wam. 
Poznan d. 1. Grudnia 1818. 
Maslankiewicz, Exekutor.. 


Zu ve rauf en. Das hieſelbſt auf der Waliſchel unter der Nr. 41 belege⸗ 
ne, den Schröderfchen Eheleuten zugehörige Grunzſtück, aus einem theils maſſiv er⸗ 
Bauten Wohnhauſe, Hofraum 7 einem Hintergebaͤude und Garten beſtehend, ſoll in 


Termino den Sten Januar 1819 


Canzlei Gerberſtraße Nro. 426 an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


rmittags hier in Poſen, in der Notariats-⸗ 


Die Kauf⸗ 


ene konnen jederzeit in der genannten Canlzey nachgefehen werden. 


Poſen den 4. December 1818. 


